
Mterehants' Maus»
Nö. 237 Nord Dritte Straße,

Philadelphia.

s?MUM»MMWZUW

Der Unterzeichnete zeigt seinen Freunden und dem
reisenden Publikum ergebenst an, daß er noch immer
das Merchants' Haus, No. 237 Nord Ate Straße,
dewohnt, wo er sich allezeit bemühen wird. Alle auf
das angenehmste zu bedienen, die ihn mit ihrerKun-
dschaft beehren.

Das sich beinahe im Mittelpunkt

der Geschäfte, bequem zu den Haupt«Nieqelbahnen
und andern Depots, sowohl als andern Bergnü
gungsorten in der Cily.

Eine tägliche Kutschen Linie verläßt das Haus
um 6 Uhr Morgens sür Allentaun und Bethlehem.

Ausgedehnte Stallung mit einem großen Hof be.
findet sich dabei, und stehen unter der Aufsicht von
sorgsamen Bedienten.

Btdi NZUng en?72 Cents per Tag.
W H. Busch

Philadelphia, Mai 3V. ng6M

Cllba - Gxpeditiou.
Der Burger ist doch uicht fortgezogeu.

?Meine Freunde und Un-
terstützer werden sich erin»
""n, daß ich vor einiger
Zeit bekannt machte, daß

sortzuzichen gedachte.
Dies geschah aber, v r-
n-i't s,ch von selbst, um

Gelegenheit zu haben
doch wieder einmal von den vielen Geschäften aus-
zuruhen, indem mein Zusatz damals so groß war,
daß ich nicht allen Ansprechenden gehörig, so schnell
als sie es wünschten abwarten konnte.

Ich gebe aber nun hierdurch Nachricht, daß ich
jetzt ausgeruht habe, daß ich nicht fortgezogen bin,
daß ick »och an meinem allen Standplatz in der
Nord Alienstraße
DaS Ofen n. Vlechschmicd-Geschäst
größer betreibe als ich dies je gethan hahe. und daß
in allen Stücken ich nun nieder bereit bin, mich ei
nigem Auflauf entgegen zu stellen, mag er auch so
groß sein als er will?jedoch Hesse ich man wird mir
gehörige Zeit dazu erlauben ?immer wäre es abe>
beßer, wenn nicht alle auf einmal kämen.

Kochofen! Kochöftii !Kochöfen !!!

Ich habe gegenwärtig 2,»<> erste Güte Kochöfen
aufHand, die an Schönheit. Dauerhaftigkeit. Han
digkeit und Billigkeit die Nathbun Oefen ganz
im Schalten zurücklaßen? übeihaupt begreift mnn j
Assorlement Oefcn, alle Arten in sich die i» dieser
Gegend verlangt werden.

Blechwaarcn ?Mein Assortement Bleckwaa>
ren ist vollständig, und wird sonst nirgendswo über-
troffen.

Dachrinnen verfertige ich an den niedrigsten
Preißen auf Bestellung, und verspreche daß alle
meine Arbeiten von der ersten Güte sei» sollen.

hat sich auch besonders eingerichtet um
auf Verlangen Häuser oder andere Gebäude aus dic
beste Manier, an den billigsten Beringungen und
auf die dauerhafteste Weise mit Blech z» decken.

Ueberhaupe sollen meine Forderungen ganz billig
sein?und höchst dankbar für die liberale Unterst»,
tzung die ich genossen habe, bitte ich um fernern Zu-
spruch.

Stephen Bürger
Allentaun, Juni IZ. nqb?

WiMig vmn Siiden!
Hier ist der Ort wohlseil zu kaufen !

Thomas O. Ginkingcr,
Ofen- und Blechschniied itt Allentann,

HamUtonslras-e, jw.i Tl'iir.'n uni.rl'alb d.l» Buchslehr
zur ?Palrict" Druckerei,

Bidieiit sich dieser Gelegenheit
seinen Freunden und einem gechr

AM ten Publikum im Allgemeinen die
Anzeige zu machen, duß cr soeben

«i von de» großen Städten zuruckqe-
kehrt ist, woselbst er einen großen
Noiralh allei lei

Holz- »nid jlohlen Oefen,
ja den größten der noch je in Allentaun war. eingc>
legt hat. die er dem Publikum an sehr billigen Prei
sen anbietet. Sein Stock, der unübertrefflich ist.
besteht zum Theil aus folgenden Oefen :

Kochöfen! Kochofen !! Kochofen >! !

Er hat gegenwärtig RB-t von den besten Kocdö
fen auf Hand, dic je in dieser Gegend zum Acrkaus
angeboten worden sind. Nebendem daß sie weit
schöner, billiger, vortheilhasier und daucrbasler sind,
stellen sie noch an Güte die Rathbun Oefen gan-
und gar in den Hintergrund.-Uebeihsupi besteht
sein Assortement aus folgenden :

Neueste Mode Holz und Kohlen Oefen Oefen füi
Parlors oder Geschäftshäuser, aus Rohrblech und
Eisen ; Fäncy Radiator Oefen. eine Art O>fen die
vielen andern vorgezogen werden, weil dieselbe eine
gute Hitze verbreiten mit wenig Brennstoff; Bandbor

/ Oefen jeder Art und Größe; eine neue An Kochöfen,
für Kohlen oder Holz geeignet, die sicherlich jede
Art Kochöfen, die je dem Publikum angeboten wnr-
den, in den Schallen stellen, und die gclobt weiden
von Allen,die dieselbe in Gebrauch haben, und ist über>
Haupt ein sehr empfeklenswerther Ofen, weil man mit
wenig Brennstoff vieles zu gleicher Zeit zurüsten kann.
Es ist bei weitem der wohlfeilste Ofen den man in
einer Familie brauchen kann. Auch hat er noch alle
Sorten Oefen, die man sich nur «denken kann,
»elche er sehr wohlfeil anbietet.

Blecherne Dächer.
Er hat fein Etablißcment so eingerichtet, daß er

jeder Zeit Dächer, Dach Kandel« und Rinnen auf
Bestellung und auf die kürzeste Anzeige und auk dic
beste Weife veifertigen wird. Auch hat er immer auf
Hand und verfertigt auf Bestellung, an den aller
billigsten Preisen, blechernes Geschirr jeder Art.

Flickarbeit und Ausbesserungen an Oefen. Dächer,
Rinnen, u. s. w., werden auf dic kürzeste Anzeige
besorgt.

Dankbar für bisher genossene zahlreiche Unter.
sU'Htmg,.h»ffl er kurch-billige und pünktliche Be

. dienung, gute Aibeit und billige Preise, eine Fvil'!
douer zu genießen. .

. Thomas O. Ginkinger.
Ivttt SS, nql'v

Erfinduug für Geschäftsleute.!
Unauslöschliche nnd unzerstörbare

Schwarze T rothe Schreibtinte,
.H. Boureau, No. I Süd Dritte Straße,

Sower »nid Barnes,
No. 84 Nord Dritte Straße, Philadelphia.

ersehen.
! g l >k 2

Philadelphia, Juli l),

eulpseblen. Dr. <Z Ält. Wcthcrill, Analytischer Chemist.
Pbiladelpbia, M, IBsl>.

Philat., ?l»c>nst 14, l?'><l. 's QuaNer S sne»?Ccurten.

ien. Zl-btunakrell, TVarnick, Leibrand K» tZo.
Philad., August I t.

Erqebenst die Jbriqen. ' lamc« Roland tk <ko.
Philad., «uqust 14, 1650.

ZtK'Obige Tinte ist im Buchstohr dcS ?Patrioten"
zu haben.

September IS, ISSV. nq3M

Eiu anderes wissenschaftliches Wnnder!
Pepsin,

VcrdauungS - Flüssigkeit oder gastrischer Saft,

Ein großes Mittel für Dyopepsia!

llkeinisten, durch I. S. Houghten, II., S!«. ll S.'erd
achte Stral-e, Philadelphia, Pa.

lii.U, auf uatllrliche Weise, durch den i.alüilichen Agent, den

gastrischen Saft, lieilend.

Ein lwlber 2l?eelöffel vcN tieferFlüssigkeit»!,! Wasser vennischt,
rerdauteder tijßt filnf Pfund Roastbeef in etwa zwei
Stunden außerhalb de», Mazcn auf.

Verdauung.

Wissensciiaftlietie Zeuaniße.

«»«» mertwitrdift»» Kuren

t?lectrc-Magnetisrl,en Principien!

wie die lvöiicin/ pdcr dir tovvite Quanrirat für de» »aimichr»
-Vrcie.u»d»»rd',>vorlo,->kt dul rl, dic -vostr», e-inett. wen» man «

H-u ° No. ..

l.s. Hougl!,«», W!. D.ai.

KS'lm Buchstohr deS ?Patriotki," zu haben.
??e»«<e«l?!ci't L, tM noll

Vargaius! Bnrgnins!
Frische Ankunft von Spätjahrs- undj

Winter-Waaren.
Der Philadelphia Stohr

ist abermals versehen mit einem frischen Stock von
Spätjahrs- und Winter Waaren?die wohlfeilsten j
dic noch jeitialS dem Publikum angeboten worden.

BargainS in LSdie« Dreßgitter.

Soeben erhalten eine große Quantität MouS de
LainS. ffgurirt und einfache zu 12 Cent?.

Feine Qualität Mous de LainS, neuer Styl, von!
18 bis 25 Cents.?Splendid neuer Styl Caßemere.
von 31 bis 5V Cents-2V Stücke fechSviertel Thibet
Tuch, roth, blau, piak und clarct, das wohlfeilste!
welches jemals angeboten wurde, nur 5V Ccnts.

2l) Stücke schwarze AlpaecaS, nur 12 Cents ?ei
ne große Quantität schwarze AlpaecaS und Mohair
Lustre, von 25 bis 75 Prozent unter Preiß.

Soeben erhalten st) Stücke neue Styl Dreßseide.
schwarze, blauschwarz,, türkische, saitin und verän-
derliche Seide?von 5l) CentS bis Kl 50.

Schawls! Schawls!
Soeben erhalten 2<>l) lange SäiawlS, als Bäy

State, Waterloo und Frenck. Maaß 2 bei 4 Uard,
von 450 bis Ig Thaler.-1W acktviertcl schwarz
französische Thibet, mit seidenen Fünges, von 4 bis
5 sU?achtviertel Blanket Schawls, von I bis 4
Thaler.

Tnch nnd Cafsimere.
Eine große Verschiedenheit von Tuch für Herren,

das wohlfeilste welches jemals angeboren wurde
ebenfalls Caßiinere von sl> Cents bis 1 Thaler.

Soeben erhalten am Philadelphia Stohr, gebleicht
te MuSline, in großer Quantität.

1t)(1 Stücke feine Qualität, an 6 Cents, werth 10
Stücke Superfcin. von 8 bis Iv CenlS.

Cärpets und Flor-Oeltuch.
Soeben erhallen am Philadelphia Stohr, AWVVds.
Ingram und Super CärpetS?an großen Bargains.
von 22 bis t>s Cents. ?Ii) Stücke Oeltuch von stl
bis (i 2 CenlS.

Soeben erhalten am Philadelphia Stohr. IVO
Paar feine Wittney Blankels, an herabgesetzten
Preißen. von I 75 bis k vt).

Soeben erhalten am Philadelphia Stohr. ein
großer Vorrath der feinsten Federn, an sehr niedern
Preißen.

Mitbürgerlhr findet kurzum eine gro
ße Verschiedenheit jeder Art Waaren, welche für
Baargeld verkauft oder für gute Landespiodukte auS
geweci sell werden, und zwar wohlfeiler als an ir-
gend einem andern Etablißement in dieser Nachbar
schaft.?Ruft bei uns an und ihr könnt Euch veilas
sen. daß ihr die grüßte Bargains in Trockenwaarcn
machen könnt; also vergeßt nicht anzurufen am Phi,
ladelphia Stohr, 3tcr Stohr westlich von Steckcl's
Hotel.

Mager und Weidner.
Oktober 17. nq3m

Jenny Lind in Amerika!
Grenzenlose Aufregung!

Herbst- und Winter-Güter
am New-Aork Stohr,^

! bat. Ihr Siect il» Zache der Ladies bestellt auS

Schwarze und Fancy Scide. schwarz Lustre. schwarze
und Fancy Merinos, Thibet Tuch, MuSlin de
Lains, Cassimeres. Ginghams. Prints. ». s. w.

Französisches und amerikanisches Tuch von allen
Farben und Preisen, schwarze und fancy Cafsi
meres. schwarze Satin und Brocade Vcstings,
Sallinets. Velvct Lord. Kentucky Jeans, u. f. w.

Kern und Klein.
S lia w l o.

Sch>v.n zs.idene, Ray Staat, P.ilnileaf, Caschniere, Arcchs,
Tliibet. und alle Arten Trauer-TchawlS, weblfeil und ?en guter

Z Oualltat. zum Verkauf bei Kern und Allein.

Fanlj) Güter.

Nander. fancv Ecllark, u. s.w., alles ren der besten Ouali'ät, zu,»
Verkauf bei Kern und Klein.

Di f.^e
Grocerien.

MelisseS, Zucker, Kaffee, Thee, u.f. w., erbalt n »nd wehlfeil!
,u verkaufen bei Kern nnd Klein.

Wer denv erlnng t:

Holz verlangt:
! er /I Klafter Hclz w>rd rerlangt, wofür der ILchsle Markt-

preis bejal)lt wird, am New Merk Stohr bei
Kern und Klein.

Frische Makrelen.

frisch und ju»erkaufen bei
Kern und Klein.

Allentaun, Okteb. I. nq?-

.7^
qenilber der Otdf.Uew« Hallt, in dci» iiäuilichen Gebäude ivci.n
sich dic PesteffiS befindet.

Daniel Keiper.

Daniel Keipcr'» Zabnweh-Trepfcn Gebrauet, qeniael»«, und kennen
dieselbe als ein kräftiget Mut qcgen diese schmcrjhastc Arankhcil

empfehlen.
I. W Mickl». William Bürger,
Geo. Kistler. Zeremiah Schnabel,
Sarali Massey, Hrnry Hartner,
Dl Zacharias, Hiram BeerS,
Robeit Kramer, Peter Diehl,
Henry Schwärs S. Gangervcr,
W. F. Derr, G. A, Ganaewcr.

Grosser Rukruhr:
An dem altcn Standplatz ren Elias Mei tz ist a»f« neu« »in

Stohr eröffnet, mit cmeni schönen »nd großen Verraih von

Herbst und Winter Gütern!

George Rosenberger
Hat den schönsten, verkäuflichsten und besten Theil von den

Waaren von Mertz und LandiS ausgesucht, und an ganz billigen

a "^

Die LädieS DreHgiiter

ge« Assortement von Meu« de Laines und «ÄinghauiS.

Lädies ruft an und urtheilet filr Euch selbst.

- r, u

'
'

n

George Rosenberger.
woltcnes Tuch filrKI und alle Artm ven

i t»»AI Arench, Belgien und Englisches Tuch, ven Hl
zu S Thaler per Mard.

! CakeinerA, gan, wol'lftil, ren allen Farben, Satinets, Ken-

George Rosenberger.

den, bei
George Rosenberger.

MuSline.?Tebleichie und ungebleichte Mukline ven allen
! Arte» und Preisen, zinnVerkauf bei

George Rosenberger.
Spiegel, Glas- »nv Qniens-Waaren.

Sin srl.nNd Asscrleni.nl von den neuest.'» Paitcrnk, in Setts

George Rosenberger.
GroeerieS,?Ein >,reler Stcck gciväkll.' Mrecerits, als! Zu-

cker, Kaffee. Melasse« und Thee, vcn allcn Art.m und Pr>iß.n, bei
George Rosenberger.

Wird verlangt.

George Rosenberger.
! Allentauu, Lctcbcr 15». N>l i»i

A nkunft
Frischer Herbit nnd Winter-Gnter!

Dnvid Gehntnu,
Stohrhalter in Hosensack/ Lecha Caunty,

' eine greßc Auswal'l Güter «?gekauft hat- bestehend auS

Plain Lustre, changeable und sigurirte Alpacas. plain
und gedruckte Muslin de Lains, Ginghams, Kat
tune, Kclsch, Flanelle, ic. ie, ic. Englisches, sran

> zösisches und ametikanisches Tuck von beinahe al-
> len Preisen und Farben. CassimerS, Nestings, Sat-

tinkts. Thibet und wollene Schawls, Baumwollen
Garn. :c :c. :c.

Grpz-ri-»», als

! Modische Hüte und Kappen. Schuhe für Damen
und Herren. Stiefel, Sohl- und Oberleder, Kalb
und Maroccofelle.

j Eine gr»Pc V»>s<kicde»l>cit ren lrdenes

steffe, Glak, Spiegel. ». f. w,

Se.be» crlialt.n, <?i? groficr Stock Elsen, et.., «ls:?

und c.tiges E. reseinirtes Visen ? u»d Reif Eisen ?<v»p
Waaren, Oefen, Kess.l, Beilers, Griten. Vfl»g>vend

Hesenfack, Okt. 3, löüv. nq-iM

Wichtig für die
Lädies von Attentat»!.
Ein nclicr Fäncy Stohr

soeben eröffnet
! Auf der nördlichen Seile der Hamillen Straße, schr.lq

Ba» der und Aeunqe Harie>vaaren Stebr. und zwischen Kern

! Stetig"
Läces, Bänder, etc. ete.

Bänder von 10 bis 3l Cents.
Edgings von l bis z» 4 Cents.
Lisle Läces von 2 bis 6'/, CentS.
Bobbin oder Linen von 4 bis 12'/z Cents.
Cmbiritirte Kragcn und CapeS von 8 Ccnts bis

I Tkaler.
Nadle gearbeitete Edgings und Jnscrlings.
Kinder WaistS.
Lace Neils. ..

Bonnet Kappen und Tabs. .

Figuriite Laces.
ScarsS.
Strümpfe und Handschuhe.
Plaid und lackonet Musline.
Ladies Dreß Kappen.
Fäncy Knöpfe und TrimmingS.
Kämme. Belrs und SlideZ.
Fäncy Spellen.
Untertücker oder Spencers.
Trauer.Kragen.
Nadel gearbeitete Cuffs.
Linen Cambric Tücher von jedem Styl. etc. etc.
Alles wird ireklf.il verkaust. ?Ruft an und beschauet es.

«Verden an Philadelphier Preisen rersergt.
E. Mvody.

Allentaun. Oktober 15. nqAMI

3 ähn e.
Dr. .Hand'S Office ?nächste Thüre zum Neu-

Uorker Stohr.
Preise-Beste Zahn- auf Geld-Platten S 2 .'s>

auf Silber-Platten 150
aus P'.vetö l tX>
Pluqs von Geld SV
Eilberne Pluq« LS

17 Jahre Praktik inAllentaun. ?Alle Op.i atienen warrantirt.
Mentaun, Ztugnst LZ >'?lI

Ivette Ankunkt.
GrilN und Reninger sind soeben von Neuyork

und Philadelphia mit einem glänzenden Spät-
jahrs- und Winterstock Tüter zurückg««
kehrt, die man jetzt im

Baliern und Handwerker Stohr
ausgepackt hat. wo sie ihre Freunde und da» Publi-
kum insbesondere einladen anzurufen und ihren vor-
trefflichen Stock Güter zu besehen, eh« si« sonstwo
kaufen.

Ihre Lädi-S Dreß-Güter bestehen an« Sei.
de von allen Qualitäten und Farben, schwarze und
colorirte AlpaccaS, (Zrolon Tuch. (Zaschmere, MouS
de LainS, GinghamS. Lyoneß Tuch, alles sür
men Anzüge.

Blaues, schwarzes, drab blaueS,
grünes, und (Ladet gemirteS. Engli»

scheS. Französisches und Belgien Tuch,
Caßinctts, Kentucky Jains, Satiin und anderes
Westenzeug ?Flanelle von allen Qualitäten, und ei-
ne große Verschiedenheit anderer Waaren zu ui»>
ständlich zu melden.

4s 200 Stücke Prints. von 4 bis
Cents per Uard. zu verkaufen

bei G > i m und Nen in g er.

2OO Stücke gebleichte und un>
gebleichte Musline von allen

Preisen und Qualitäten, zu verkaufen bei
Grim und Reninger.

Jede Arten, Preisen und Qual»
itälen von CarpctS. zu habew

bei Gr i m und Ren i ner.

E'" großes Assortiment von
Mahogony Fram - Spiegel,

wohlfeil zu haben bei Grim und Neninger.

E'" großer Stock gewählte
VT-T.»»».»?. lÄroceries der im Markt zu

haben war. beständig auf Hand und an den allernie«
derstcn Preisen zu haben bei

Grim und Reninger.

GlaS und Ouienswaaren.
Ein splendid Assortiment und von den neuesten»

Paiterns. in Seils und beim Stück, an den nieder-
sten Preisen zu verkaufen bei

Grim und R e n i n g e r.

großer Vorrath Makarele, No.
'

1.2 und 3 in ganzen, halben und
viertel Barrels, an herabgcsetzten Preisen, zu haben
bei Gr i m und Re n i g er.

Landesprodllkte.
Jede Art ?andesprod>ikten wird verlang»

rausch für Waaren, wofür der höchste Marktpreise»
laubt wird. Grim und R ening er.

Wels.lkorn. Roggen und Hafer"

/
'

wird verlangt, wofür der höchste
Marktpreis in Baargeld erlaubt wird bei

G r i m und R e n i n g e r.
Allentaun October 10. nq3m

Ein neuer

Mut-Ktohr
in EmauS, Lecha Caunty»

Unteischricbener wacht dem Put»
M'/ likum bekannt, daß?r »inen neuen

Hutstohr an seinem allen Stande,
in EmauS, errichtet hat. Er dal
eine große Auswahl der besten?

sckönstcn und modehastesten Hüte soeben in Phrla»
drlphia tingekaukr. die er zum Verkauf anbetet. Er
wird allrzeil cinrn n>c'ßcn Vc.rraitz auf Hai d kalten
und bereit sein, J>den der bei ihm anruft zu beftiedl»
ge» Kvmml und u>theilet für euch selbst.

Heur? Tool.
Oktober 24. rql>»

Charles Scholl,
Kaufiiianuö-Schiiclder in der Stadt Al-

lentann,
Benachrichtiget seine Freunden, alten Kunden und

ei» gcehiies Publikum übe, Haupt, daß er soeben eine
neue Kaufmanns Schniiderei eiössnet hat. und zwar
s.b:äg g.ginüber der Oddfellow Halle, und die 2te>
Thüre obeihalb der ?Leel a Patriot" Druckerei, auf-
tcr nö>Nieden Seile der Hamilton Straße, in Allen-

Einen neuen und ganz vortrefflichen Stock Waa-

eingelegt hat, den er auf tie kürzeste Anzeige an den
billigsten Preisen, nach den neuesten Moden, auf die
beste Weise, und aus das geschmackvollste zu Klclder
umarbeiten wird.

Seine Waaren bestehen zum Thcil auS superfei-
nen Tüchein von allen Faiben und Preißen, unv
Niemand kann da fehlen feinen eigenen Geschmack
zu befi ledigen.

2ein ÄVcstenzeust wird nirgends sonstwo ii»
dieser Stadt üben,, ssenlm Grgentbeil fühlt er
vernchert daß seine Auswahl alles in diesem O't ati
Schönheit und Billigkeit übertiisst. ?Seine Caße-meres. Samuels und so weiter, sind ebenfalls vor»
ei ster Gute, und feine andere SommerMkren gleich-
falls auf das Sorgfältigste ausgewählt, welches ihn
in den Stand setzt, leinene Semmerkleidee an den
allcrniedrigsten Preißen abzulaßen.

Kundcn-Arbcit.?Solchen die sonstwo kau-
fen, wird er mit Freuden und Dank ihre eigene Waa-
ren, an den billigsten Preiße» zu Kleider vezLeitigcn

und er wollte noch hier bemerken, daß er ihnen
für frühere Gunst in diesem Fache seinen Dank zollt,
und daß er sich stets sreüen wird, sie mit ihren eige-
nen Waaren bei ihm einkehren zu sehen. ?Er bittet
daher um eine Fortdauer dieser Gunst.

Fertige Kleiduugs Stücke.
Er gedenkt auch immer ein vollständiges Assorte»

ment feiliger Kleidungs Slücke auf Hand zu halten,
als Nöcke> von allen Benennungen. Farbe» und Prei-
ßen, Westen. Hosen, ete ete.?Handelt für eure ei-

! qenen Interessen und rufet an. er sehet nickt nach ei»
! nein geldmact'enden sondern nur nach einem l.ben.

laßenden Profit. Ganze Anzüge wie sie nur ver.
! langt werden von 5 bis Lü Thaler, hält er immer in
Bereitschaft, welche wenn ihr sie tauft sicher «ine
schöne Summe ei spart.

Da er dic Moden regelmäßig von Philadelphia
l und Neuyork erhält, so kann er somit allen nach itz.
rem eigenen Geschmack dienen.

Er ladet dahzr Alle ein, bei ihm anzusprechen, sei-
ne Waaren und Arbeite» zu betrackt.n (welche» ja
nicktS kostet) und sich selbst von Obengesagtem
überzeugen?und er fühlt versichert. daK wem» tzuS
geschieht, er ..seine Rechnung nicht ohne den'WDh
mackit," »renn er auf eine liberale UnterstützuM d<V
Publikum» rechnet.

Charles Schell.
Apnl 18 ,


